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In t e l l i g e n z §B l s t t
für die Oberamts- Bezirke

Tübingen, Rottenbnrg, Nagold und Horb.
Zm Verlag der Schramm ' fchon Buchdruckerey.

Nro. 8. Montag den 26. Januar 1824.

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Nagold.

Nagold . ( An die Ortsvorsteher.)
Nachstehenden Befehl des Königs. Bergraths
Haben die OrtsMsteher ihr,» .UntergebtgeD
sogleich öffentlich bekanntj -, machen.

Den 2t . Jan .. lL24.
K. Oberamt.

Königlicher Berg «Rath.
In der zwischen de» Regierungen von

Würtemberg und Baden unterm 13. No¬
vember i62Zv in Earlöruhe abgeschlosse¬
nen, von Sei »er Königli chen Ma¬
jestät unterm2. Drcember gnädigst ge¬
nehmigten Uebereinkunft in SalzangeleAen-
heiten lautet der Paragraph 23. folgen«
dermasen.

„Kein Unterthan des einen Staats
„darf an einen Unterthan deS andern
„Staats Salz verkaufen. Im Ueber-
„tretungSfall wird der Verkäufer von
„der Regierung seines Landes mit der
„auf die Salz - Einschwärzung gesezlich
„bestimmten Strafe belegt werben, nr,
„ben dem, daß di« Regierung deS an¬

dern Landes den Käufer, wenn er br«
„Einschwärzung vollzogen hat , wie biS-
„her bestraft.

Sodann der Paragraph 27.
„Die Ladenfchen Unterrhanen, welche

„aufden Salinen und Niederlagen des
„GroßherzogthumS, und die Würtem-
„berglschen Untrrthanen, welche auf de»
„Kmoffen b«S Königreichs Salz kaufen-
„d»l, auf dem Mtz «"e».-4WêHd8i»«ch
„da - Gebiet des andern Staats nicht
„berühren, werden deßhalb nicht zur
„Durchgangs - Verzollung zugelaffen
„sondern zurückgewiesen, und wenn sie
„dennoch in fremdem Gebiete sich be¬
treten ließen, alS Einschwäzer behan¬
delt werden"

Dem Königs.Obrramt wird nun in Fol¬
ge einer Finanz- Ministerial - Resolution
vom 3. d. M. hiemit aufgetragen, den
angeführten Bestimmungen der Eingangs¬
berührten Uebereinkunft solche Publicität
zu geben, daß Li« amtlich geschehene Be¬
kanntmachungjener Verbote in vorkom¬
menden Fallen nachgewiefen werden kann.

Zugleich wird daS Königs. Oberamt
ln Folg« gedachter Ministerial-Resolution
benachrichtiget, Laß jeder, welcher eint
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Salr - Eknschwärzung zur Anzeige bringt,
-c » Erlös auS dem covfiScirten Salz nach

Abzug etwaiger , mit dem Transport und
Verkauf d«S Salzes verbundener Unkosten,

so wie die Hälfte an den baar eingehen¬
den Geldstrafen als Anbring » Gebühr zu
beziehen habe.

Stuttgart , den y. Januar 1824.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. ( Gläubiger « Aufruf . )

Ueber daS Vermögen deS Müllers Adam

Sltörz von Derendingen wurde unterm lOtrn
-Januar d. I . der Gannt erkannt , und zur
Liquidation der Forderungen der Gläubi¬
ger auf

Samstag den 7 . Februar
Termin angesezt . Es werden daher sämt¬
liche Gläubiger des Stvrz hiemit aufgefor-
dert,  an gedachtem Tag « Vormittags y Uhr
auf dem Rathhaus in Derendingen zu er¬
scheinen , um ihre Forderungen riquidkren
und sich über eine « . Borg - oder Nachlaß,

Vergleich , wenn er vorgeschlagen würde,
äußern zu können . Gegen die Nicht - Er'

.scheinenden wird gleich nach der Verhand¬
lung der Ausschluß - Bescheid ausgespro¬
chen werden.

Den 15 . Jan . 1824.
K . OberamtSgericht.

Cameralamt Tübingen.
' Oberndorf und Poltringen»

(Verkaufeines Schaafwaide - Rechts .) Nach
einem Befehl der höhern Behörde solle
mit der in der Nummer 7 dieses Blatts

« « gezeigten Verleihung des Herrschaftli¬
chen Schaafwaide - und Pförch - Ankheils

zu Oberndorf und Poltringen auch ein
Verkaufs - Versuch verbunden werden , wel¬
cher am

Dienstag brn L. Febr . I.
Vormittags io Uhr , auf dem Rathhaus«
zu Oberndorf mit dem VerpachtungS - Der,
suche vorgenommen werden wird.

Dir Kaufsliebhaber haben sich mkt

authentischen Zeugnissen über ein zurei¬
chendes Vermögen auSzuweifen.

Tübingen d«v 24 . Jan . 1624.
K. Kameralamt»

Oberburgermeksteramt Tübingen.
Tübingen.  Gegen den ehemaligenBe-

dienten im evangelischen Seminarium all,
hier , Christoph Bechert ledig , sind mehrere
Schulden «ingeklagt , zu deren Bezahlung
di« Mittel nicht zureiche » ; um daher fei¬
nem Vermögens - und Schuldeuzustaüd auf
den Grund sehen zu können , werden alle,
welche eine Forderung an de» Beckert ma¬
chen , aufgefvrderk , solche voll heule an
innerhalb 4 Wochen bei der Unterzeichneten
Behörde anzuzeigen .»

Den 17 . Jan . 1824.
Oberburgermeisteramt»

- ->-7-- E - - >>— —

Hailfingen,  Rottenburger Ober¬
amts . Die Ehefrau des Bürgers , Hono¬
rar Epple allhier , Regina , gebohrne Reb¬
mann , hat sich vor dem Gemeinderath
verbindlich gemacht , sowohl die Schul¬
den ihres Mannes , als auch ihre-
SchwehrS , Aloiö Epple , gegen Abtretung
ihres gesammten Vermögens ; nörhigen
Falls von ihrem Beibringen zu überneh¬
men , und zu berichtigen . Auf ihr An¬
suchen werden daher dir Honorat — und
die Alois Epple 'schen Gläubiger vorgela,
den , ihre Forderungen bei dem Gemeinde¬
rath dahier , binnen einer Frist von zo Ta¬
gen , um so grwißer mit den nöthigen
Beweisen einzureichrn, als sich sonst das



Spple 'sche Eheweib nicht für verbunden

hält , dafür zu hasten » Zugleich wird öf¬

fentlich bekanm gemacht , baß weder mit

dem Honorar Ep ; le , noch dessen Vater,

Alois Eppl » , irgend eia ^Evntract abge,

schlossen , oder ihnen etwas angeborgt

werden darf , «S habe dann der gerichtl.

bestätigte Kriegs - Vogt der Honorar Epp-

le 'schen Ehefrau , alt Ludwig Sauter,

Bürger dahier , darein gewilliget , indem

sonst auf jede diesfallstge Klage keine Hülfe

verschafft werden würde.
Den 16 . Jan . 1624.

Schultheiß und Gemeinderath
zu Hailfingrn.

Rohrdorf . Oberamtsgerichts Nagold

(Schulden - Liquidation .) Zur Schulden,
Liquidation in Ser Gannt , Sache , von

Michael Friederich Stikel Schuster , zu

Rohrdorf , ist
Dienstag den 5 . Febr . S. I.

anberanmt , und wird solche Morgens L

Uhr auf dem RathhauS zu Rshrdorf de,

ginnen.
Zu dieser Verhandlung werden nun des»

sen Gläubiger vorgrladen , und denselben

bemerkt , daß in der nächst folgenden Ober-

amtsgerichtlichen Sizung der Ausschluß-

Bescheid gegen die sich nicht gemeldet«

Gläubiger werde ausgesprochen werden.

Den 15 . Ja » . lL24.
Gemelnöerath.

Tübingen . ( Gläubiger Aufruf . ) Der

Unterzeichnete ist zu Folge des erhaltenen

ObrramtSgerichtlicheN Decrets beauftragt,

di « Gläubiger des Hrn . Scribent Balz auf,

zufvrdern , daß sie ihre an denselben zu
machen habende Forderungen innerhalb

14 Tagen bei mir anzeigen sollen.
Den L4. Jan . 1824.

Balzischer Pfleger,
EpeiSmeiAex WistiMts,

Außeramtlrche Gegenstände.

Tübingen . DeS alt Jakob Friederich

Kalbfell , Fuhrmann , 3 Vrrl . 3 Rth . Wis¬

sen beim Reuttlmger Steig sind zum Ver¬

kauf ausgesezt , Die Liebhaber hiezu kön¬

nen am 2 ? . d. M . Mittag 2 Uhr auf dem

Rathhause fick «infinden.

Tübingen . ( Garten , Verkauf . )

Der Unterzeichnet « ist gesonnen , seinen

Garten beym Lustnaner Thor , am Oester,

berg gelegen , asS steper Hand zu ver¬
kaufen.

Der Garten hat rinGartenhäuschen , ist 2

Morgen groß , zur Hälfte Grasboden , zur

Hälfte umgebrochen und Kuchengarten.
Kurz.

beim Convict wohnhaft.

Tübingen.  Aus dein Vermögen SeS

Alk Abraham Lvff srs , Küfers , ist ein « ganz
neue Behausung beim Neckarbaö Sem Ver,

kauf ausgesezt.
Die Liebhaber mögen sich am ILten

Februar Nachmittags 2 Uhr auf dem Rath,

Haus «infinden.

Tübi  n ge  n . Nach Ulmer Art gewäs¬

serte Stockfische find von jezt an bis über

Ostern zu haben bey
Kauffmann Hauff.

Tübingen.  Gewässerte ; Stokflsch«
find von heute an zu haben bei

Kaufmann Arnold.

Tübingen.  Um die Einsendung der

noch ausstehenden Pränumerations - Gele

der des Intelligenz , BlatteS wird Höflich

gebeten.
Comptor des Intelligenz - Blattes.



Ein Reise «Eoffer ist zu versaufen , so
wie auch ein Pantalon zu verkaufen oder
zu vermischen . Ausgeber diese- Blatts
sagt von wem?

Tübingen . Zur Vermiethung oder
zum Verkauf ist eine Wohnung vor dem
Neckarthor mit 4 heizbaren und mehrere
unheizbaren Zimmern , Küche , Speiskam»
mer , Keller^ Stallung , Remise , Platz
zum Futter aufzubewahren , Mostrotte,
Schweinsteig nebst 2 Morgen Baumgarttu
ausgesetzr . Die Obstsorten sind von bester
Qualität und eine Neben , Seite deS Gar*
tens ist mit einer hohen Mauer umgeben,
der übrige Theil aber mit einem Zaun,
das weitere bey Ausgeber dieß zu erfragen.

Tübingen. (LogiS Vermiechung .)
Bierwirh Schnaith , hat ein Logis beim
Spital mit 2 heizbaren Stuben , und meh-
rern Kammern , auch einer Bühne zu ver-
miethen ; der Einzug kann täglich geschehen.

Tübingen. <Güter feil.) Wer un-
gewähr 5 Viertel Acker, wovon 3 Viertel
mit Korn angesät ist im Vörberg , und un¬
gefähr 5 Viertel Garten in der Pfalzhalde
zu kaufen wünscht , kann sich der verwit-
tibten Stadtrach Baurin melden.

Wöchentliche Frucht - Fleisch- und
Brod - Prerße.

In Tübingen,
Tübingen.  Gin vollkommen gut

beschaffenes zweisitziges bedektes Gefärth,
das ein - und zweifpännig geführt werden
kann , ist nm sehr billigen Preis zu ver¬
kaufen . Ausgeber biß sagt wo?

Tübingen.  Freitag den 23 ten Jan«
ist zwischen hier und Rottcnburg , ein Stock
von Bambusrohr verlohren gegangen , da
derselbe für den Eigenthümer grossen
Werth hat , so wird der redliche Finder er¬
sucht , gegen eine sehr gute Belohnung den¬
selben in 'dem hiesigen Posibüreau abzu¬
geben.

Tübingen.  Am Freitag den 23.
Januar gieng von Drzingen bis zur Krone
dahier eine mit Silber beschlagene Porcel«
lain Pfeiffe — Theod . Körners Bildniß —
mit einem beinernen Waffrrsak , und ela¬
stischen Rohr verlohren ; der redliche Fin¬
der wird ersucht , dieselbe gegen angemes¬
sene Belohnung auf dem Ober - Postamt»
dahier ahzugeben.

am rz . Januar izr ».

Frucht » Pr ei ß ^
Dinkel 1 Schst . 3fl . 3st .20  kr. 4fl . Ükr.
Haber 1 Schst . lfl . 52kr. 2st . 20kr. 2fl . 24 kr.
Kernen 1 Sri . 54 kr. Haber
Mrsten 1 — 27 kr. Rocken 28 kr.
Erbsen 1 — 34 kr. Bohnen 40 kr.
Wicken 1 — 28 kr. Linsen 46 kr.

Victualien - Preiße«

Ochsenfleisch . . iPf. 6 kr.
Rindfleisch » » i — Skr.

Hammelfleisch . i — 5 kr.
Schweinfleisch mit Speck 1 — 7 kr.

— — ohne — L — k> kr.

Kalbfleisch . . 1 — Skr.

' Brod- Tax.

8 Pfund Kernenbrod 16 kr.
8 — Ruckenbrod » » 14 kr.

tKreuzerweck schwer . lO Lt. 2Z Q.
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